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Wesen kommt mehr in denselben vor. Die rück-

sichtsloseste Verunreinigung des Gewässers durch den

Industrialismus hat alles organische Leben in dem-

selben ersterben lassen. Die Wolframitwerke leiteten

ihre Abwässer in den Bach, der alsbald verschlammte

und den an klares Wasser gewöhnten Tieren die Le-

bensbedingungen entzog. Heute an dem Tage, an

dem ich diese Zeilen schreibe, liegen die leeren Schalen

zu tausenden und abertausenden im Bache, gefüllt mit

gelbem, zähem Schlamm und Sand. Die Wirkung
der Wasservergiftung war katastrophal für diese armen

Tiere. Ein trauriges Bild entsetzlicher Verwüstung und

der sinnlosesten Zerstörung gähnt uns an; der ganze

Bach eine einzige, große Begräbnisstätte für tausende

und abertausende von unschuldigen und harmlosen

Mitgeschöpfen, die niemandem etwas zu leid getan

haben, im Gegenteil in stiller Einsamkeit ihre Perlen

reiften. Seit Jahrhunderten hat die schützende Hand
der alten Perlfischerfamilie über diesen merkwürdigen

und bescheidenen Tieren gewacht.

So geht ein Stück Ursprünglichkeit nach dem an-

deren verloren. Wo der Mensch hinkommt mit seiner

Industrie, muß die Natur in ihrer Harmonie zurück-

treten. In diesem Falle freilich konnten diese Tiere

nicht geschützt werden, angesichts der enormen Nach-

frage nach Wolframit in der letzten Periode des un-

seligen, unheilvollen Krieges.

Heiiceila obvia (Hartm.) bei Rendsburg
(Schleswig-Holstein).

Von

W. E m e i s , Rendsburg.

An der Böschung des Nordostseekanals südwest-

lich von Rendsburg findet sich in großer Menge eine
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Xerophila-Art. Die Bestimmung der Stücke und der

Vergleich mit Sammlungsexemplaren durch Herrn Pro-

fessor Wüst- Kiel ergab, daß es sich um Xerophila

obvla Hartm. handle. Die Tiere bedecken in großer

Zahl Boden und Pflanzen der Kanalböschung, so daß

man stellenweise kaum einen Schritt tun kann, ohne

einige zu zertreten. Teilweise sind sie über die Straße

in das anliegende Gelände gewandert. Da die Luzerne

zahlreich verwildert an dem Kanalufer wächst, ist es

naheliegend, das Vorkommen dieser erstmalig in un-

serer Provinz gefundenen Art auf Einschleppung mit

Luzernesainen zurückzuführen.
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